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Zitat

Original von Dejana
Es wird halt erst zum Problem, wenn man seine Ansprueche dann regelmaessig
runterschrauben muss. Bei sowas muss ich vorsichtig sein.  Da hat man dann mal
fuer ein paar Stunden Seelenfrieden, und dann geht's das ganze restliche Jahr nicht
mehr richtig. 

Meine Ansprüche brauche ich ja nicht dauerhaft runterschrauben, sondern nur für den
unruhigen Tag. Natürlich bedeutet das nicht, dass sie generell fortan tun dürfen, was sie wollen
- sondern nur, dass ich versuche, mich (heute) nicht so reinzusteigern. Das passiert nämlich
durchaus, wenn sie so unruhige Tage haben, und es hilft gar nichts, wenn ich ihnen da voll
einsteige darauf. Insofern hat das mit dem restlichen Jahr gar nichts zu tun. Neuer Tag, neues
Glück.

Zitat

Original von Dejana
Aber es ist halt besser, wenn man seine Kids kennt.

Natürlich geht das nur, wenn man seine Schüler kennt, und weiß, wie sie ganz generell so drauf
sind - aber so weit ist man im November ja in der Regel. 

Vom Streichen der Pausenzeit halte ich persönlich gar nichts. Sich nicht rühren zu dürfen, und
den Dampf nirgends ablassen zu können, macht die Kinder nicht ruhiger - im Gegenteil.
Sinnvoller fände ich sogar, ihnen an so einem unruhigen Tag MEHR Pause zu geben, sie
brauchen das ganz offensichtlich.
Verloren hat man dabei kaum etwas, denn der Gewinn ist dafür eine ruhigere Atmosphäre im
Unterricht, in der das Lernen auch besser klappt.
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